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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Senat und Deutsche Bahn/BSW marschieren im Gleichschritt voran, Doublegewinner SK Präsident hat Mühe, 
mitzuhalten und die SV Osram bildet das Tabellenmittelfeld. Schon bei TT/WiHeil auf Platz 5 beginnen die 
Sorgen, der Punktabstand zum Tabellenende ist ab hier schon ziemlich gering.  
A1 
Aufsteiger BAT 3 mischt die Staffel auf und zieht durch einen 4:2-Sieg über den bisherigen Spitzenreiter 
Präsident 2 an diesem vorbei.  Trotz einer 1,5:4,5-Niederlage gegen TT/WiHeil 2 bleibt Allianz 1 auf Platz 7 (!) 
die beste 1. Mannschaft. 
A2 
Wie in der LL wird diese Staffel vom SV Senat angeführt – Senat 2 führt mit einer makellosen Bilanz von 12 
Punkten. Dahinter steht mit 9 Zählern Gardez Robe 1 auf Platz 2. Absteiger Bayer spielt gegen den nur zu Viert 
angetretenen Bund 2 lediglich 3:3 und rutscht auf Platz 5 ab. 
B1 
Bund 4 und Bund 6 dominieren in dieser Staffel, Vattenfall hält dank des 4:2-Erfolges über Telekom/Stern 2 
erstaunlich gut mit und klopft noch ganz zaghaft an die Tür zur A-Klasse, wo sie in den Neunzigern unter dem 
alten Namen Bewag jahrelang Stammgast waren. 
B2 
Telekom/Stern 1 vernichtet Senat 4 mit 5,5:0,5.  Das ist nach den drei vorangegangenen Erfolgen natürlich die 
Tabellenführung. Die phänomenalen 21:3 Brettpunkte sind die beste Bilanz aller Staffeln. Der nächste Gegner 
Justitia 1 sollte sich schon mal warm anziehen…  
C 
Senat 5 hat schon dreimal gewonnen und ist Erster.  Der Letzte EPA 1 hatte spielfrei und wartet jetzt voller 
Tatendrang auf den nächsten Gegner, um die ersten Punkte der Saison einzufahren. 
D 
Bayer 2 schließt durch den Sieg über Vattenfall 2 zu seinem stärksten Konkurrenten um den Staffelsieg auf. Der 
SV Osram4 glückte gegen Deutsche Bahn/BSW 4 der erste Saisonsieg.   
 
Einzel-Meisterschaft 
Dr. Jörg Feikes (BAT) führt mit 5 aus 5 die Konkurrenz an. Aber Ralf Gebert-Vangeel (SV Osram) ist ihm mit 
4,5 aus 5 dicht auf den Fersen. 
 
Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (09.01.2013) 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort  G  S R V   Pkt Buchh BuSumm 
1. Feikes, Dr. Jörg  1949 BA Tempelhof 5   5  0  0   5 13 56 
2. Gebert-Vangeel, Ralf 1971 SV OSRAM  5   4  1  0  4½ 14 53½ 
3. Meseck, Klaus  1728 Telekom/Stern 5   3  2  0   4 12½ 52 
4. Eisermann, Dr. Daniel 1924 SV OSRAM  5   4  0  1   4 12½ 49 
5. Schüttig, Rüdiger  2254 Deutsche Bahn 5   4  0  1   4 11 49½ 
6. Godoj, Veit   2058 ZIB/ACCSB  5   3  1  1   3½ 15 48½ 
7. Segerberg, Tomas  1953 ZIB/ACCSB  5   3  1  1   3½ 14 49½ 
8. Piotrowski, Roger  1741 Telekom/Stern 5   3  1  1   3½ 13 53½ 
9. Kostyuchenko, Dmitry 1900 SK Präsident 4   3  1  0   3½ 13 46 
10. Hohn, August  1937 SK Präsident 5   3  1  1   3½ 11½ 52 
 
SK Präsident-Schnellschach-Open am 08.12.2012 
Bericht auf Seite 16. 
Abschieds-Schnellturnier in der Arcostr. am 19.12.2012 
Rüdiger Schüttig (Deutsche Bahn/BSW) siegte beim letzten Schachturnier im Haus des Sports vor Frank 
Jähnisch und Ralf Gebert-Vangeel (beide SV Osram). 
Bericht auf Seite 17. 
Weihnachtsturnier der Deutschen Bahn/BSW 
Bericht auf Seite 18. 
9. BAT-Blitzturnier „zwischen den Jahren“ am 07.01.2013 
FM Dirk Paulsen (Alcatel) war beim ersten Blitzturnier des neuen Jahres erfolgreich. 
Bericht auf Seite 19. 



Schachexpress 54-… – Seite 2 
 

Impressum.             Erscheinungsweise :         ©  Copyright : 
Schachexpress – Eines der 
offiziellen Organe der Fach-
Vereinigung Schach e.V. 
 
Herausgeber : 
Fach-Vereinigung Schach e.V.  
Eingetragen im Vereinsregister 
beim Amtsgericht 
Charlottenburg - VR 5925 NZ 
 
Bankverbindung: 
Berliner Volksbank  
BLZ 100 900 00 
Kontonr. 2232567000 
 
Anschrift : 
FV Schach e.V.  
c/o Bert-Jürgen Hankow 
Richard-Wagner-Str. 23   
10585 Berlin 
Tel. +49 (30) 341 16 23 
 
Redaktionssitz : 
Bernhard Riess 
M.-v.-Richthofen-Str. 172 
12101 Berlin 
Tel. :    +49 (177) 752 43 78 
Email : express@fvschach.de 

Vor der nachfolgenden Runde 
der MM. 
 
Auflage : 
Ca. 70 Exemplare für die 
Mannschaftsleiter. 
Jahresabo für 12 EUR bei der 
Redaktion bestellbar. 
 
Druck : 
FV Schach e.V.  
 
Redaktionsschluß :  
Am Tag vor der Veröffent-
lichung auf der Internetseite 
der FV Schach e.V. 
(http://www.fvschach.de) 
 
Redaktion : Bernhard Riess 
 
Ressort-Verantwortliche : 
LL :  B. Riess (br) 
A1 :   T. Segerberg (ts) 
A2 :  A. Safai-Nia 
B1 :  T. Seeger 
B2 :  T. Seeger 
C :  U. Pöhle 
D :  U. Pöhle  

Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht die 
Meinung der Redaktion oder  
der FV Schach wieder. 
Redaktionelle Artikel sind 
keine offiziellen FV Schach-
Artikel. Nicht namentlich 
gekennzeichnete Artikel 
entstammen der Feder des 
Redakteurs.  
Unaufgefordert eingereichtes  
Material (Texte, Fotos, 
Grafiken, Partien) ist 
erwünscht. Die Einwilligung 
zur Veröffentlichung wird 
vorausgesetzt. Wenn die 
Rückgabe der Materialien 
gewünscht ist, muß dies mit 
angegeben werden. 
Nachdruck sowie Nutzung in 
elektronischen Medien - auch 
nur auszugsweise – darf nur 
mit vorheriger Genehmigung 
der FV Schach e.V. erfolgen.  
Alle Beiträge sind honorarfrei. 
Kleine redaktionell bedingte 
Kürzungen bzw. Änderungen 
aus Layoutgründen werden 
nicht extra ausgewiesen. 

                               
FV Schach - Fax-Nr. : 03222 - 6269865  FV Schach - Homepage : http://www.fvschach.de 
FV Schach - Email :    post@fvschach.de  Ergebnismeldung EM :    Einzelmeisterschaft@fvschach.de 
                               
 
Der Vorstand der FV Schach. e.V. 
1. Vorsitzender    
Hankow Bert-Jürgen   Richard-Wagner-Str. 23    10585 Berlin  Tel. 341 16 23 
     Email: 1.vorsitzender@fvschach.de 
Stellv. Vorsitzender 
Zöllner Rainer   Bieselheider Weg 38   13465 Berlin  Tel. 0175- 525 1656 
     Email : 2.vorsitzender@fvschach.de 
Schatzmeister 
Siewert Dr. Klaus-Jürgen  Wikinger Ufer 9   10555 Berlin  Tel. 392 89 26 
     Email : schatzmeister@fvschach.de 
Schriftführer 
Wendt Wolfgang       Zwickauer Damm 141    12355 Berlin  Tel. 662 19 83 
     Email : schriftführer@fvschach.de 
Spielleiter 
Riess Bernhard   Manfred-v.-Richthofen-Str.172   12101 Berlin  Tel. 0177- 752 4378 
     Email : spielleiter@fvschach.de               Fax 03222-6269865 
Stellv. Spielleiter 
Pöhle Uwe     Gorkistr.182      13347 Berlin  Tel. 411 12 76 
     Email : 2.spielleiter@fvschach.de      Fax 411 090 52 
                               
Sprecher des Schiedsgerichts  
Christochowitz Lothar  Rheingaustr. 3   12161 Berlin  Tel. 822 91 97 
     Email : sprecher.des.schiedsgerichts@fvschach.de 
                               



Schachexpress 54-4 – Seite 3 
 

    

LL, 4. Runde 
BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1 
BVG Helmholtz 1 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 1 
SV DeTeWe 1 1,5 : 4,5 DB/BSW 1 
SG Bund 1 2,5 : 3,5 SV Osram 1 
Alcatel 1 2,0 : 4,0 SV Senat 1 

LL, Vorschau 5. Runde 
Di 15.01. 18.00 SK Präsident 1 : SV Senat 1 
Di 15.01. 18.00 SV Osram 1 : Alcatel 1 
Mi 16.01. 17.30 DB/BSW 1 : SG Bund 1 
Mo 14.01. 18.30 SG TT/WiHeil 1 : SV DeTeWe 1 
Mo 14.01. 18.30 BA Tempelhof 1 : BVG Helmholtz 1 

  Landesliga Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 1 12 17,5 : 6,5 4 4 0 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 1 12 17,0 : 7,0 4 4 0 0 
3 SK Präsident 1 (M,P) 10 15,0 : 9,0 4 3 1 0 
4 SV Osram 1 9 13,0 : 11,0 4 3 0 1 
5 SG TT/WiHeil 1 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
6 BA Tempelhof 1 3 10,0 : 14,0 4 1 0 3 
7 SG Bund 1 3 10,0 : 14,0 4 1 0 3 
8 SV DeTeWe 1 3 9,0 : 15,0 4 1 0 3 
9 Alcatel 1 (N) 1 10,0 : 14,0 4 0 1 3 

10 BVG Helmholtz 1 (N) 1 8,0 : 16,0 4 0 1 3 
 

Die Bahn fährt mit einer makellosen Bilanz in das neue 
Jahr hinein. DeTeWe war aber auch kein richtiger Prüfstein 
für den Mitfavoriten auf den Titel. - die Bewährungsproben 
kommen erst noch.  
DeTeWe kann den Blick trotzdem nach vorne richten – 
schließlich steht schon ein Sieg auf der Habenseite und 
noch zwei Duelle gegen die direkte Konkurrenz auf dem 
Spielplan.

LL BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1  
105 Glantz     -  :  + GM Meister 102 
106 Hoffmann   1  :  0 FM Gruzman 106 
108 Düster    1  :  0 Schilar  107 
111 Feikes    0  :  1 Rovenski  108 
112 Müller    0  :  1 Artukovic 110 
208 Bockelmann  ½  :  ½ Kostyuchenko 205 

LL SV DeTeWe 1 1,5 : 4,5 Deutsche Bahn/BSW 1 
102  FM Lehmann   ½  :  ½ GM Muse 104 
104 Wiese    0  :  1 FM Kleeschätzky 105 
107 Neumann   ½  :  ½ FM Baumbach 106 
108 Uecker    0  :  1 Schüttig  107 
203 Grüner   ½  :  ½ FM Kleeschätzky 108 
208 Huismann    -  :  + Zahn  206 

Die ersatzgeschwächten Gastgeber konnten den Wettkampf 
gegen den Titelverteidiger offen gestalten, aber letztendlich 
setzte sich doch die größere Klasse der Gäste durch. Für 
Stefan Müller war lange Zeit ein Remis greifbar nahe, erst 
ein Fehler im Endspiel ließ diesen Traum platzen. Die SF 
Hoffmann, Düster und Bockelmann sorgten mit ihren 
Erfolgen dafür, daß der Kampf lange Zeit offen blieb und 
daß der SK Präsident letztendlich heilfroh war, den 
knappen Sieg unter Dach und Fach zu haben. 
(erstellt unter Verwendung des Berichts auf der BAT-Seite)

LL SG Bund 1 2,5 : 3,5 SV Osram 1  
101 Safai-Nia    0  :  1 FM Wintzer 101 
102  FM Brüdigam   ½  :  ½ FM Schulz 102 
103 Schnabel    0  :  1 Schmidt  105 
104 Tyrtania    1  :  0 Eisermann 106 
106 Schmidbauer   1  :  0 Karlsch  108 
111 Schmid    0  :  1 Hildebrand 210 

Nach der herben 1,5:4,5-Schlappe in der Vorsaison glückte 
der SV Osram die Revanche. Ein knapper Erfolg bei der 
SG Bund bedeutete den dritten Mannschaftssieg in Folge. 
Carsten Schmidt gelang in einer wahren Zeitnotschlacht 
gegen Ralf Schnabel der entscheidende Punkt. Während die 
SV Osram nun bereits komfortable 9 Punkte ihr Eigen 
nennen kann, muß sich die SG Bund in den nächsten 
Wochen strecken, um in die Erfolgsspur zu kommen. 

LL BVG Helmholtz 1 3,0 : 3,0 SG TT/WiHeil 1  
102 Eisenträger  ½  :  ½ Gaerths  105 
103 Kauschmann  ½  :  ½ FM Bachmann 106 
105 Mai    0  :  1 FM Reichenbach 111 
107 Schulz   ½  :  ½ Rennoch  201 
205 Allgaier    1  :  0 Peuker  203 
208 Amann   ½  :  ½ Schröder-Wildberg  208 

Die BVG konnte den ersten Mannschaftspunkt der Saison 
feiern – und das gleich gegen TT/WiHeil. So hatte sich das 
Taxi-Team den Ausflug nach Mitte bestimmt nicht vorge-
stellt. Aber  die BVG kämpfte, hielt an vier Brettern Remis 
und Erik Allgaier glich mit seinem Sieg gegen Peuker die 
Niederlage von Mai aus.  Dieser Punkt kann noch Gold 
wert sein – und es kommen noch einige Gegner, die in 
„Reichweite“ sind.

LL Alcatel 1  2,0 : 4,0 SV Senat 1  
103  FM Paulsen    0  :  1 GM Kalinitschew 104 
106 Domingo    1  :  0 IM von Herman 105 
109 Röblitz    0  :  1 Kachibadze 106 
203 Roth   ½  :  ½ Major  108 
205 Triebus    0  :  1 Günther  111 
210 Hoffmann  ½  :  ½ Witte  204 

Der SV Senat wurde auch im letzten Spiel des alten Jahres 
seiner neuen Rolle als „Hecht im LL-Karpfenteich“ 
gerecht. Alcatel wurde klar beherrscht, obwohl es Miguel 
Domingo gelang, Ulf von Herman zu besiegen. Das war 
nach seinem Sieg gegen GM Kalinitschew bei der DBMM 
der zweiter „Skalp“ eines Senatsspielers in dieser Saison. 
Beim Senat steht nach diesem lockeren Erfolg in der 
nächsten Runde mit dem SK Präsident der erste der 
„großen“ Gegner auf dem Spielplan. 
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A1, 4. Runde 
BA Tempelhof 3 4,0 : 2,0 SK Präsident 2 
SV Allianz 1 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 2 
BVG Helmholtz 2 3,5 : 2,5 DB/BSW 2 
SG Bund 3 2,0 : 4,0 SV Osram 2 
PSL/UBA 1 2,5 : 3,5 BSR 1 

A1, Vorschau 5. Runde 
Di 15.01. 18.00 SK Präsident 2 : BSR 1 
Di 15.01. 18.00 SV Osram 2 : PSL/UBA 1 
Mi 16.01. 17.30 DB/BSW 2 : SG Bund 3 
Mo 14.01. 18.30 SG TT/WiHeil 2 : BVG Helmholtz 2 
Mo 14.01. 18.30 BA Tempelhof 3 : SV Allianz 1 

  A - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 3 (N) 9 14,0 : 10,0 4 3 0 1 
2 SK Präsident 2 9 13,0 : 11,0 4 3 0 1 
3 BVG Helmholtz 2 7 13,5 : 10,5 4 2 1 1 
4 SV Osram 2 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
5 SG TT/WiHeil 2 6 14,0 : 10,0 4 2 0 2 
6 SG Bund 3 6 11,5 : 12,5 4 2 0 2 
7 SV Allianz 1 4 12,5 : 11,5 4 1 1 2 
8 Deutsche Bahn/BSW 2 (N) 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
9 Profi-Schach/UBA 1 (A) 3 10,5 : 13,5 4 1 0 3 

10 BSR 1 3 8,0 : 16,0 4 1 0 3 
 

 
BVG Helmholtz 2 holt einen wichtigen Sieg. Falls die erste 
Mannschaft die Landesliga verlassen muss, kann die zweite 
so nachrücken. Die A1 Staffel ist so sehr von der LL 
beeinflusst, dass man beide Tabellen gleichzeitig lesen 
muss. DB/BSW 2 muss aber am 8. Platz aufpassen. Die 
Spiele gegen 9. und 10. kommen noch. 

A1 BA Tempelhof 3 4,0 : 2,0 SK Präsident 2  
302 Ritz    1  :  0 Shapiro  201 
306 Körlin    0  :  1 Hohn  202 
307 Sarre    1  :  0 Jankulin  204 
308 Schüler    0  :  1 Pelivan  206 
309 Bullig    1  :  0 Lukas  208 
310 Aydin    1  :  0 Zirkin  210 

A1 BVG Helmholtz 2 3,5 : 2,5 Deutsche Bahn/BSW 2 
203 Hoffmann   1  :  0 Jauk  202 
204 Hirche    1  :  0 FM Welz  203 
206 Weiss    0  :  1 Kuhne  204 
209 Schumacher  ½  :  ½ Wagner  207 
210 Aulitzky    1  :  0 Kaiser  210 
304 Kühnlenz    0  :  1 Passow  211 

 
BA Tempelhof 3 bleibt  die beste 3. Mannschaft gefolgt 
von DB/BSW 3 in der A2-Staffel auf Platz 3 dort. SF 
Müller wurde vom SF Bullig ersetzt, aber die Mannschaft 
ist sonst superstabil. SK Präsident musste den sicheren SF 
Kostyuchenko zur Landesliga schicken und verlor sofort. 

A1 SG Bund 3 2,0 : 4,0 SV Osram 2  
301 Ahlberg    0  :  1 Jähnisch  201 
302 Schönfeld   0  :  1 Rath  205 
305 Walter    1  :  0 Rath  206 
307 Burmeister   0  :  1 Gärtner  207 
310 Harwardt   ½  :  ½ Genz  208 
311 Lange    ½  :  ½ Riess  209 

 
SV Osram 2 hat wohl mit dem 7. Mannschaftspunkt den 
Klassenerhalt frühzeitig gesichert. Die Osram 1 hat in der 
LL keine Probleme. Also kann man sich dort zurücklehnen 
und die Rückrunde geniessen. 

A1 SV Allianz 1 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 2  
101 Boewer   ½  :  ½ Busch  205 
102 Miersch    0  :  1 Strehlow  207 
103 Lorenz    1  :  0 Schneider 210 
105 Paschkowski   0  :  1 Korell  211 
108 Scherer    0  :  1 Neumann  212 
211 Polzin     -  :  + Barnack  303 

 
Aufstiegskandidat SV Allianz 1 auf Platz 7 ist im Internet 
grün eingefärbt, aber z.Z. liegt BVG Helmholtz 1 in der 
Landesliga auf einem Abstiegsplatz. Allianz hatte zwar 
einen "Polzin" am 6. Brett, der kam aber nicht, und ist auch 
nicht GM... 

A1 PSL/UBA 1 2,5 : 3,5 BSR 1  
101  FM Simon    0  :  1 Harndt  102 
102 Stark    +  :  - Eckardt  103 
103 Hoffmann  ½  :  ½ Amon  104 
104 Schuckar   ½  :  ½ Lewandowski 105 
105 Fleischmann  ½  :  ½ Lawiszus  107 
106 Schönherr   0  :  1 Di Sauro  113 

 
Da wurde FIDE Artikel 6.9 benutzt, aber an welchem 
Brett?* BSR 1 holt auf jeden Fall erste Punkte und den 
Abstiegskampf ist nun sehr spannend. 
 
* Das geschah an Brett 5!  B.Riess 
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A2, 4. Runde 
SV Senat 2  6,0 : 0,0 SV DeTeWe 2 
ZIB/ACCSB 1 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1 
SG Bayer 1 3,0 : 3,0 SG Bund 2 
DB/BSW 3 3,5 : 2,5 RBB 1 
Alcatel 2 1,5 : 4,5 BA Tempelhof 2 

A2, Vorschau 5. Runde 
Mo 14.01. 18.00 SV DeTeWe 2 : BA Tempelhof 2 
Do 17.01. 18.00 RBB 1 : Alcatel 2 
Di 15.01. 18.00 SG Bund 2 : DB/BSW 3 
Mi 16.01. 18.00 Gardez Robe 1 : SG Bayer 1 
Do 17.01. 17.00 SV Senat 2  : ZIB/ACCSB 1 

  A - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Senat 2 12 19,0 : 5,0 4 4 0 0 
2 Gardez Robe 1 9 14,5 : 9,5 4 3 0 1 
3 Deutsche Bahn/BSW 3 (N) 9 13,5 : 10,5 4 3 0 1 
4 BA Tempelhof 2 9 13,0 : 11,0 4 3 0 1 
5 SG Bayer 1 (A) 7 13,5 : 10,5 4 2 1 1 
6 ZIB/ACCSB 1 6 13,0 : 11,0 4 2 0 2 
7 SG Bund 2 4 11,5 : 12,5 4 1 1 2 
8 SV DeTeWe 2 3 7,0 : 17,0 4 1 0 3 
9 RBB 1 0 8,5 : 15,5 4 0 0 4 

10 Alcatel 2 0 6,5 : 17,5 4 0 0 4 
 

Hier war für Bund 2 viel mehr zu holen, als nur ein Remis.
Aber, wenn ein Spieler erkrankt und der andere SF nicht 
kommt, weil er glaubt, dass das Spiel erst am nächsten Tag 
wäre und der SF Poppner das gewonnen  geglaubte Spiel 
doch noch verliert., kann man nur versuchen, das ganze so 
schnell wie möglich zu vergessen. Ob dieser eine Punkt 
zum Aufstieg reicht, ist fraglich, Man kann dieser 
sympathischen Mannschaft nur das Beste wünschen.

A2 SV Senat 2 6,0 : 0,0 SV DeTeWe 2  
201 Albrecht    +  :  - Kralisch  201 
202 Burger    1  :  0 Walz  204 
206 Hahlbohm   1  :  0 Tauchert  205 
209 Kampf    1  :  0 Günday  209 
210 Luthardt    1  :  0 Borrys  212 
307 Nalezinski   +  :  - Konietzny 213 

A2 SG Bayer 1 3,0 : 3,0 SG Bund 2  
101 Mattick     -  :  + Gerschau  202 
104 Schmidt    +  :  - Graudons  203 
105 Voß    1  :  0 Poppner  206 
203 Lehmann    0  :  1 Diwisch  207 
207 Richter    0  :  1 Roth  208 
211 Ehrenberg   +  :  - Hoffbauer 211 

Ein deutlicheres Ergebnis kann man nicht erzielen. Diese 
Senats- Mannschaft besteht aus Spielern, die seit Jahren in 
dieser Mannschaft erfolgreich Zeichen setzen. 
 
DeTeWe 2 wird  es auch im nächsten Spiel nicht leicht 
haben und vor allem - so weiß ich aus eigener Erfahrung -  
wenn die Mannschaft nicht vollzählig antreten kann. 

A2 DB/BSW 3 3,5 : 2,5 RBB 1  
302 Rollwitz   ½  :  ½ Nuristani  101 
303 Maetzing   ½  :  ½ zum Winkel 102 
304 Fitzke    1  :  0 Britze  105 
305 Pitt    +  :  - Kühnast  106 
307 Grunow    0  :  1 Kersten  201 
308 Bluhm   ½  :  ½ Saloga  205 

Zwei fast gleich starke Mannschaften begegnen sich und 
die DB hat die Nase vorn. Hat das vielleicht etwas damit zu 
tun, dass sie vollzählig angetreten sind? 
 
Es ist schon auffällig, dass in dieser Runde  sehr viele 
Mannschaften nicht vollzählig besetzt waren. 

A2 ZIB/ACCSB 1 2,0 : 4,0 Gardez Robe 1  
102 Segerberg   0  :  1 Prange  101 
104 Götschel   ½  :  ½ Waldner  104 
105 Godoj    1  :  0 Windhausen 105 
106 Martin   ½  :  ½ Bressler  106 
107 Winkler     -  :  + Hankow  108 
110 Abdullaew    -  :  + Humke  110 

Die beiden Aufstiegs-Aspiranten begegnen sich und ZIB 
muss den Kürzeren ziehen. Schade, dass auch hier nur an 
vier Brettern gespielt wurde. 
 
Von den neun Mannschaften sind nur vier aufstiegs-
berechtigt. Wer wird der Aufsteiger sein? Ich meine, dass 
Gardez Robe zu den Favoriten zählt.  

A2 Alcatel 2  1,5 : 4,5 BA Tempelhof 2  
201 Paulke     -  :  + Schmidt  203 
202 Alic     -  :  + Mandelkow 205 
207 Starke   ½  :  ½ Baranowsky 206 
211 Busch   ½  :  ½ Thomas  207 
307 Schneider    -  :  + Krenz  209 
308 Seeger   ½  :  ½ Quast  210 

Auch hier dasselbe Spiel. Mit drei Mann antreten und 
dreimal Remis spielen. Man kann sich vorstellen, wenn die 
drei auch noch gewonnen hätten.  
 
Vor ein paar Jahren trat Bund 2 mit drei Mann gegen SV 
Osram an und holte tatsächlich auch einen Punkt.  
Ein unvergessliches Vorkommnis, wenigstens für den ML 
vom Bund.



Schachexpress 54-4 – Seite 6 
 

    
B1, 4. Runde 
Vattenfall 1 4,0 : 2,0 Telekom/Stern 2 
SV Allianz 2 2,5 : 3,5 Alcatel 3 
Bln. Volksbank 1 2,0 : 4,0 SG Bund 4 
SG Bund 6 3,0 : 3,0 RBB 2 
SG TT/WiHeil 3 3,0 : 3,0 SV Senat 3

B1, Vorschau 5. Runde 
Do 17.01. 18.30 Telekom/Stern 2 : SV Senat 3 
Do 17.01. 18.00 RBB 2 : SG TT/WiHeil 3 
Di 15.01. 18.00 SG Bund 4 : SG Bund 6 
Mi 16.01. 17.30 Alcatel 3 : Bln. Volksbank 1 
Mi 16.01. 18.00 Vattenfall 1 : SV Allianz 2

  B - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 4 (A) 12 13,5 : 8,5 4 4 0 0 
2 SG Bund 6 10 15,0 : 9,0 4 3 1 0 
3 Vattenfall 1 9 13,0 : 10,0 4 3 0 1 
4 SV Allianz 2 6 13,0 : 11,0 4 2 0 2 
5 Alcatel 3 (A) 6 12,5 : 10,5 4 2 0 2 
6 Berliner Volksbank 1 4 11,5 : 12,5 4 1 1 2 
7 SG TT/WiHeil 3 4 11,5 : 12,5 4 1 1 2 
8 Deutsche Telekom/Stern 2 3 8,5 : 15,5 4 1 0 3 
9 RBB 2 (N) 2 10,0 : 14,0 4 0 2 2 

10 SV Senat 3 1 9,5 : 14,5 4 0 1 3 
 

Selbst mit unbesetztem 4. Brett ein klarer Sieg, der die 
Tabellenführung bringt. Die Berliner Volksbank sackt 
kurz durch. Die nächste Prüfung gegen den 
Tabellennachbarn Alcatel 3 wird zeigen, wer Platz 5 
besetzen wird. 

B1 Vattenfall 1 4,0 : 2,0 Dt. Telekom/Stern 2 
102 von Jutrzenka  ½  :  ½ Geike  202 
104 Sternberg    1  :  0 Schilly  203 
105 Lau    1  :  0 Fischer  206 
106 Knispel   ½  :  ½ Kathe  207 
107 Olschewsky   1  :  0 Beneke  303 
202 Fieck    0  :  1 Klaus  307 

B1 Bln Volksbank 1 2,0 : 4,0 SG Bund 4  
102 Barna   ½  :  ½ Trebbin  403 
103 Jaentsch    0  :  1 Kühnrich  404 
104 Spory   ½  :  ½ Große  405 
105 Eppich    +  :  - Kolbe  407 
106 Schröter    0  :  1 Mikaeljan 408 
107 von Schöning   0  :  1 Mühlnikel 411 

Die nominell stärkere Mannschaft gewinnt und klettert 
in der Tabelle nach oben. Außer zwei Brettpunkten 
kann die Dt. Telekom/Stern 2 nur blaue Flecken mit 
nach Hause nehmen. Der Tabellenplatz sollte im 
nächsten Heimspiel gefestigt werden, sonst wird die 
Luft nach Unten immer dünner. 

B1 SG Bund 6 3,0 : 3,0 RBB 2  
601 Stratonowitsch   0  :  1 Borchert  202 
603 Scholz    1  :  0 Schastok  203 
604 Scholz   ½  :  ½ Lessner  204 
606 Wirth   ½  :  ½ Dörbandt  207 
609 Scholz    1  :  0 Berchner  208 
612 Scholz    0  :  1 Prinz  209 

Die SF vom RBB 2 ringen in einem Auswärtstreffen 
dem Tabellenzweiten ein Unentschieden ab. Ein 
schmerzlicher Friedensschluss für die SG Bund 6. Die 
Tabellenführung wurde an den „grossen“ Bruder 
abgegeben. 

B1 SV Allianz 2 2,5 : 3,5 Alcatel 3  
202 Mielke   ½  :  ½ Klevenow 304 
203 Rösner   ½  :  ½ Bode  305 
204 Weber   ½  :  ½ Ketterling 306 
205 Ilte   ½  :  ½ Schäfer  310 
207 Wiese   ½  :  ½ Meyer  403 
209 Leickhardt    -  :  + Schopmans 405 

Selten aber schön. Ein friedliches Beisammensein so 
kurz vor dem Fest. SF Schopmans wird für sein 
Erscheinen belohnt ohne sich Gedanken gemacht zu 
haben. 
Diese Niederlage kostet der SV Allianz 2 den 
Anschluss an die Tabellenspitze. 

B1 SG TT/WiHeil 3 3,0 : 3,0 SV Senat 3  
301 Dziallas    +  :  - Jatzko  303 
302 Großmann  ½  :  ½ Bluhm  304 
304 Herrmann   0  :  1 Bluhm  305 
305 Zöllner    0  :  1 Gottschick 309 
306 Metin    1  :  0 Noak  403 
307 Mersmann  ½  :  ½ Getzuhn  406 

Eine Punkteteilung, die für den SV Senat 3 eher einem 
Sieg gleicht. Der erste wichtige Punkt im Kampf um 
den Klassenerhalt. In der nächsten Runde wird der 
Gegner noch schwerer. 
Die SG TT/WiHeil 3 muss im neuen Jahr die Chance 
nutzen, gegen einen vermeintlich schwächeren Gegner 
zu punkten.  
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B2, 4. Runde 
Gardez Robe 2 0,5 : 5,5 SK Präsident 3 
BVG Helmholtz 3 3,5 : 2,5 SV Justitia 1 
Telekom/Stern 1 5,5 : 0,5 SV Senat 4 
SG Bund 5 0,0 : 6,0 SV Osram 3 
SG Bund 7 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4

B2, Vorschau 5. Runde 
Do 17.01. 19.00 SK Präsident 3 : BA Tempelhof 4 
Di 15.01. 18.00 SV Osram 3 : SG Bund 7 
Mo 14.01. 17.00 SV Senat 4 : SG Bund 5 
Mo 14.01. 17.30 SV Justitia 1 : Telekom/Stern 1 
Di 15.01. 18.00 Gardez Robe 2 : BVG Helmholtz 3

  B - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  Deutsche Telekom/Stern 1  12  21,0 :  3,0  4  4  0  0 
2  SK Präsident 3 (A)  9  15,0 :  9,0  4  3  0  1 
3  SV Justitia 1  7  13,5 :  10,5 4  2  1  1 
4  BVG Helmholtz 3  7  12,0 :  11,0 4  2  1  1 
5  SV Osram 3  6  12,0 :  12,0 4  2  0  2 
6  BA Tempelhof 4  5  10,5 :  12,5 4  1  2  1 
7  SV Senat 4  5  10,0 :  14,0 4  1  2  1 
8  SG Bund 5  4  10,0 :  14,0 4  1  1  2 
9  Gardez Robe 2 (N)  1  7,5  :  16,5 4  0  1  3 

10  SG Bund 7  0  7,5  :  16,5 4  0  0  4 
 

Wie man sieht, war die Umstellung auf eine Viererkette 
beim SV Senat 4 nicht erfolgreich. Der Tabellenführer 
Telekom/Stern1 schlägt wieder gnadenlos zu. Der 
Abstand zum Verfolgerfeld bleibt konstant. Wer soll 
den Aufstieg noch verhindern?   

B2 Gardez Robe 2 0,5 : 5,5 SK Präsident 3  
204 Lösche    0  :  1 Itkins  301 
208 Kiechle    0  :  1 Razinkin  306 
209 Huth    0  :  1 Belenkij  308 
210 Stender   ½  :  ½ Mindel  309 
211 Schmialek   0  :  1 Kazimovsky 311 
213 Eckert    0  :  1 Metzger  314 

B2 Telekom/Stern 1 5,5 : 0,5 SV Senat 4  
104 Radjenovic   1  :  0 Kiesewetter 405 
105 Meseck   ½  :  ½ Lommatzsch-Röpke 409 
106 Schelling    1  :  0 Templin  410 
107 Piotrowski   1  :  0 Schubert  411 
204 Norris    1  :  0 Kohls  412 
205 Kleinwächter   +  :  - Dahnaci  503 

Eine Runde der klaren Ergebnisse. Der Aufsteiger wird 
vom Absteiger nahezu überrollt. 
Die kommende Aufgabe wird für SF der Gardez Robe 
2 nicht einfacher, während der SK Präsident sich auf 
die zweite Position schiebt und in Schlagweite zur 
Deutschen Telekom/Stern1 bleibt. 

B2 SG Bund 5 0,0 : 6,0 SV Osram 3  
501 Weinhold   0  :  1 Gebert-Vangeel 301 
505 Dinius    0  :  1 Mayer  302 
506 Voigt    0  :  1 Schimmel 305 
507 Krug    0  :  1 Lohse  306 
508 Paulisch    0  :  1 Sayder  307 
509 Haftenberger   0  :  1 Dippe  401 

Die SG Bund hat die Aufstellung gegenüber der letzten 
Runde ordentlich durchgemischt. Aber auch der 
Gegner ist mit einer überarbeiteten, aggressiven 
Kampfformation angetreten. Nach der Schlappe in der 
letzten Runde ein klares Zeichen. Das Konzept ist 
aufgegangen.  
 

B2 BVG Helmholtz3 3,5 : 2,5 SV Justitia 1  
301 Kapr    1  :  0 Lißner  103 
302 Radke   ½  :  ½ Lange  105 
303 Bandsom    0  :  1 Zesewitz  203 
307 Lengowski   0  :  1 Spiewok  204 
308 Schulze    1  :  0 Jasper  205 
309 Hermann    1  :  0 Piecha  210 

Dieser Sieg katapultiert die BVG Helmholtz 3 auf den 
vierten Platz in der Tabelle. Die SV Justitia 1 muss 
ihren zweiten Platz aufgeben. Im neuen Jahr kommt der 
souveräne Tabellenführer zu den SF der SV Justitia. 
Gleich zu Beginn eine anspruchsvolle Aufgabe.  

B2 SG Bund 7 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 4  
701 Möschl    1  :  0 Kreuchauf 403 
704 Welle   ½  :  ½ Fischer  404 
705 Peinelt    0  :  1 Lehmann  405 
706 Himmelreich  ½  :  ½ Körting  406 
709 Zivier   ½  :  ½ Wolf  407 
711 Irmler    0  :  1 Warnest  408 

Wieder kein Punkt für die SG Bund 7, obwohl es ein 
knappes Ergebnis war. Doch für „knapp“ gibt es eben 
leider keine Punkte. Doch noch ist nichts verloren und 
der direkte Tabellennachbar ist immer noch erreichbar.  
Das BA Tempelhof 4 nutzt die Chance und klettert  um 
zwei Tabellenplätze auf den sechsten Platz. 
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C, 4. Runde 
SV Senat 5 4,5 : 1,5 Telekom/Stern 3 
ZIB/ACCSB 2 3,0 : 3,0 Alcatel 4 
spielfrei 1    SC EPA 1 
spielfrei 2    spielfrei 3 
SG TT/WiHeil 4 3,0 : 3,0 Rolls Royce 1

C, Vorschau 5. Runde 
Do 17.01. 18.30 Telekom/Stern 3 : Rolls Royce 1 
   spielfrei 3 : SG TT/WiHeil 4 
   SC EPA 1 : spielfrei 2 
   Alcatel 4 : spielfrei 1 
Do 17.01. 17.00 SV Senat 5 : ZIB/ACCSB 2

  C  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 5 9 12,0 : 6,0 3 3 0 0 
2 Alcatel 4 7 15,0 : 9,0 4 2 1 1 
3 ZIB/ACCSB 2 5 9,5 : 6,5 3 1 2 0 
4 Dt. Telekom/Stern 3 (A) 3 6,5 : 11,5 3 1 0 2 
5 Rolls Royce 1 (N) 2 5,5 : 5,5 2 0 2 0 
6 SG TT/Wiheil 4 1 5,5 : 6,5 2 0 1 1 
7 SC EPA 1 (N) 0 4,0 : 13,0 3 0 0 3 

 

Als spielfrei bleibt EPA natürlich auf dem letzten Platz. 
Überhaupt hat sich an den Tabellenständen in dieser 
Runde nichts geändert. 
 
EPA muss in der nächsten Runde erneut pausieren 
(neben Alcatel und TT/WiHeil). 

C SV Senat 5 4,5 : 1,5 Telekom/Stern 3  
504 Reeger   ½  :  ½ Neumann  301 
505 Prey    1  :  0 Kysucan  302 
506 Weihrich    1  :  0 Hewig  305 
507 Pawletta   ½  :  ½ Kysucan  306 
509 Tschirschwitz  ½  :  ½ Regeler  308 
511 Heß    1  :  0 Markowski 309 

C spielfrei   SC EPA 1  
 

Mit einem überraschend deutlichen Sieg festigt der 
Senat seinen ersten Tabellenplatz. An den ersten 5 
Brettern hätte Telekom/Stern durchaus Paroli bieten 
können. Aber es war wohl nicht ihr Tag. 
Senat empfängt in der 5. Runde die noch 
ungeschlagene Mannschaft ZIB/ACCSB 2, die sich 
aber schon zweimal mit Remis zufrieden geben musste. 

C SG TT/Wiheil 4 3,0 : 3,0 Rolls Royce 1  
402 Gall    0  :  1 Bock  102 
403 Lange    0  :  1 Woeller  103 
404 Lange   ½  :  ½ Fruhner  105 
405 Schulz    1  :  0 Meiners  106 
406 Aposporidis   1  :  0 Paris  107 
407 Gall   ½  :  ½ Woeller  108 

In dieser Besetzung hatte sich TT/WiHeil wohl einen 
Sieg ausgerechnet. Aber Bretter 2 und 6 retten für die 
Gäste aus Dahlewitz das Unentscheiden. 
 
In der 5. Runde im Neuen Jahr muss Rolls Royce 
wieder auswärts antreten – dann bei Telekom/Stern.  

C ZIB/ACCSB 2 3,0 : 3,0 Alcatel 4  
201 Block     -  :  + Kühnemann 402 
202 Karcher    1  :  0 Stephan  404 
203 Kretzschmar   1  :  0 Tiedtke  406 
209 Schöppe    0  :  1 Linkermann 410 
213 Pöhle    0  :  1 Westphal  411 
214 Grimm    1  :  0 Schwarzbach 412 

ZIB/ACCSB hat erneut keine vollständige Mannschaft. 
Der dennoch  mögliche Sieg wird an der Brettern 4 und 
5 verspielt. So kann Alcatel einen Mannschaftspunkt 
mit nach Hause und in die Spielpause nehmen. 
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D, 4. Runde 
Vattenfall 2 2,5 : 3,5 SG Bayer 2 
spielfrei 1       SV Justitia 2 
spielfrei 2       SV Senat 6 
DB/BSW 4 1,0 : 3,0 SV Osram 4 - 4er 
DB/BSW 5 - 4er    spielfrei 3 

 

D, Vorschau 5. Runde 
   SG Bayer 2 : spielfrei 3 
Di 15.01. 18.00 SV Osram 4 - 4er : DB/BSW 5 - 4er 
Mo 14.01. 17.00 SV Senat 6 : DB/BSW 4 
   SV Justitia 2 : spielfrei 2 
   Vattenfall 2 : spielfrei 1 

 

  D  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Vattenfall 2 (A) 9 14,0 : 8,0 4 3 0 1 
2 SG Bayer 2 9 12,5 : 9,5 4 3 0 1 
3 Deutsche Bahn/BSW 4 (A) 6 8,0 : 6,0 3 2 0 1 
4 SV Senat 6 3 6,5 : 5,5 2 1 0 1 
5 SV Osram - 4er 4 3 3,0 : 5,0 2 1 0 1 
6 Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 (N) 0 2,0 : 6,0 2 0 0 2 
7 SV Justitia 2 0 6,0 : 12,0 3 0 0 3 

 

Senat 6 hat erst 2 Spiele absolviert. Beim Kampf gegen 
den Tabellennachbarn DB/BSW 4 in der 5. Runde geht 
es darum, den Abstand zur Spitzengruppe nicht weiter 
wachsen zu lassen. 

D Vattenfall 2 2,5 : 3,5 SG Bayer 2  
201 Kanaev    0  :  1 Küfner  202 
203 Fäskorn    1  :  0 Duric  204 
204 Dobinski   ½  :  ½ Mahlkow  206 
206 Golding    0  :  1 Abraham  208 
207 Rochler   ½  :  ½ Harre  209 
208 Goldberg   ½  :  ½ Gohlke  210 

D spielfrei   SV Senat 6  
 

Mit diesem Sieg zieht Bayer an der Bahn vorbei auf 
den zweiten Aufstiegsplatz – zumindest vorerst; denn 
die Bahn hat ein Spiel weniger absolviert. 
 
Gleich in der kommenden Runde muss Bayer 
pausieren, während DB/BSW 4 gegen Senat den 
Rückstand wieder aufholen kann. 

D DB/BSW 4 1,0 : 3,0 SV Osram - 4er 4  
401 Sube   ½  :  ½ Benten  402 
402 Schwarz   ½  :  ½ Merkel  403 
405 Grützmacher   0  :  1 Schilling  404 
407 Meyer-Roll   0  :  1 Hochhuth 405 
 

Mit der Niederlage gegen die 4er-Mannschaft von SV 
Osram rutscht DB/BSW 4 vom Aufstiegsplatz ab. 
 
SV Osram kann in der nächsten Runde gegen die kleine 
Schwester DB/BSW 5 vielleicht gleich den zweiten 
Saisonsieg folgen lassen. 

D spielfrei   SV Justitia 2  
 

Justitia muss in der nächsten Runde erneut aussetzen 
und damit weiter auf den ersten Saisonsieg warten. 

D Dt. Bahn/BSW - 4er 5  spielfrei  
 

DB/BSW5 lag schon vor der Pause auf dem vorletzten 
Platz und konnte sich nicht weiter verschlechtern, da 
auch Justitia als Vorletzte spielfrei war. 



Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde   (09.01.2013)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 2. Godoj, Veit (3½) - 8. Feikes, Dr. Jörg (4) 0 - 1
2 7. Segerberg, Tomas (3½) - 5. Gebert-Vangeel, Ralf (3½) 0 - 1
3 6. Trebbin, Dr. Wolfhard (3½) - 12. Kostyuchenko, Dmitry (3½) - (H)
4 1. Schüttig, Rüdiger (3) - 18. Lewandowski, Sylwester (2½) 1 - 0
5 21. Wagner, Paul Werner (3) - 3. Allgaier, Erik (3) - (H)
6 11. Eisermann, Dr. Daniel (3) - 25. Metin, Altug (3) 1 - 0
7 16. Radjenovic , Branko (3) - 26. Meseck, Klaus (3) 0 - 1
8 31. Fischer, Elmar (3) - 15. Hankow, Bert-Jürgen (2½) ½ - ½
9 9. Hohn, August (2½) - 30. Norris, Ray (2½) 1 - 0

10 41. Belenkij, Juri (2½) - 10. Martin, Mario (2½) - - +
11 14. Müller, Stefan (2½) - 35. Mersmann, Till (2½) ½ - ½
12 33. Kolbe, Detlef (2½) - 17. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (2½) 0 - 1
13 57. Gall, Mike (2½) - 23. Bockelmann, Rolf (2½) 1 - 0
14 24. Piotrowski, Roger (2½) - 58. Klaus, Dieter (2½) 1 - 0
15 4. Shapiro, Yosip (2) - 71. Güldenpfennig, Gavin (2½) 1 - 0
16 13. Baranowsky, Peter (2) - 45. Huth, Michael (2) ½ - ½
17 19. Grüner, Reinhard (2) - 50. Gundlach, Heiko (2) 1 - 0
18 51. Mildenberger, Hans (2) - 20. Di Sauro, Marco (2) - (H)
19 49. Schröter, Dr. Jürgen (2) - 29. Seeger, Thomas (2) 0 - 1
20 53. Henning, Hans (1) - 32. Lösche, Wilfried (2) - (H)
21 37. Riess, Bernhard (2) - 56. Abraham, Helmut (1) 1 - 0
22 63. Vollmann, Karl (2) - 44. Sagol, Bülent Erol (1½) 0 - 1
23 43. Kaczmarek, Andreas (1½) - 64. Paris, Gerhard (2) - - +
24 59. Warnest, Stefan (1½) - 28. Göhringer, Werner (1½) ½ - ½
25 65. Fruhner, Manfred (1½) - 36. Lange, Andreas (1½) 0 - 1
26 62. Pöhle, Uwe (½) - 40. Schöppe, Christian (1½) 1 - 0
27 42. Benten, Dr. Wolfgang (1½) - 66. von Schöning, Ulrich (1½) 1 - 0
28 47. Kathe, Michael (1½) - 68. Kiechle, Friedrich (1½) ½ - ½
29 73. Bremer, Helmut (1½) - 52. Rolf, Ivo Arne (1½) 0 - 1
30 55. Barnekow, Peter (1½) - 72. Blais, Denis (1½) 0 - 1
31 22. Hoffbauer, Jörg (1) - 61. Mühlnikel, Rüdiger (1) 1 - 0
32 60. Pannek, Hans-Joachim (1) - 34. Scholz, Reinhard (1) ½ - ½
33 38. Ollek, Karl-Heinz (1) - 67. Günday, Kaya (1) 1 - 0
34 39. Kleinwächter, Manfred (1) - 69. Seewald, Günter (1) 1 - 0
35 70. Grimm, Ulrich (1) - 46. Heimes, Wolfgang (1) 0 - 1
36 54. Linkermann, Walter (0) - 48. Schulz, Manfred (0) 1 - 0



Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (09.01.2013)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Feikes, Dr. Jörg 1949 BA Tempelhof 5 5 0 0 5 13 56
2. Gebert-Vangeel, Ralf 1971 SV OSRAM 5 4 1 0 4½ 14 53½
3. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 5 3 2 0 4 12½ 52
4. Eisermann, Dr. Daniel 1924 SV OSRAM 5 4 0 1 4 12½ 49
5. Schüttig, Rüdiger 2254 Deutsche Bahn/BSW 5 4 0 1 4 11 49½
6. Godoj, Veit 2058 ZIB / ACCSB 5 3 1 1 3½ 15 48½
7. Segerberg, Tomas 1953 ZIB / ACCSB 5 3 1 1 3½ 14 49½
8. Piotrowski, Roger 1741 Telekom / Stern 5 3 1 1 3½ 13 53½
9. Kostyuchenko, Dmitry 1900 SK Präsident 4 3 1 0 3½ 13 46

10. Hohn, August 1937 SK Präsident 5 3 1 1 3½ 11½ 52
11. Trebbin, Dr. Wolfhard 1960 SG Bund 4 3 1 0 3½ 11½ 48½
12. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 5 3 1 1 3½ 11½ 45½
13. Martin, Mario 1931 ZIB / ACCSB 5 3 1 1 3½ 11 51
14. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 5 3 1 1 3½ 11 48½
15. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1795 SK Präsident 5 3 1 1 3½ 10½ 49½
16. Müller, Stefan 1863 BA Tempelhof 5 2 2 1 3 14 47½
17. Radjenovic , Branko 1810 Telekom / Stern 5 3 0 2 3 13½ 48
18. Allgaier, Erik 2000 SG BVG-Helmholtz 4 3 0 1 3 12½ 45
19. Hankow, Bert-Jürgen 1856 SV Gardez-Robe 5 2 2 1 3 11½ 45½
20. Wagner, Paul Werner 1774 Deutsche Bahn/BSW 4 3 0 1 3 11 49½
20. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 5 3 0 2 3 11 49½
22. Shapiro, Yosip 1997 SK Präsident 4 3 0 1 3 11 40½
23. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 5 3 0 2 3 10½ 43½
24. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 4 2 2 0 3 9 42½
25. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 5 3 0 2 3 8 45
26. Grüner, Reinhard 1786 SV DeTeWe 4 3 0 1 3 8 42
27. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 5 2 2 1 3 5½ 45½
28. Lewandowski, Sylwester 1795 B S R 5 2 1 2 2½ 15 46
29. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 5 2 1 2 2½ 13 46½
30. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 5 2 1 2 2½ 13 46
31. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 5 1 3 1 2½ 12½ 41½
32. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 5 2 1 2 2½ 12 47½
33. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 5 2 1 2 2½ 12 46
34. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 5 2 1 2 2½ 11 52
35. Bockelmann, Rolf 1743 BA Tempelhof 5 2 1 2 2½ 11 43
36. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 5 2 1 2 2½ 11 40½
37. Baranowsky, Peter 1886 BA Tempelhof 5 1 3 1 2½ 10½ 46½
38. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 5 2 1 2 2½ 10½ 39
39. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 5 2 1 2 2½ 10 47½
40. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 5 2 1 2 2½ 9½ 44
41. Blais, Denis 1264 SC EPA 5 2 1 2 2½ 8½ 42½
42. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 5 1 2 2 2 12½ 41½
43. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 4 1 2 1 2 12½ 39
44. Vollmann, Karl 1435 SC EPA 5 2 0 3 2 12 44
45. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 5 2 0 3 2 11½ 41½
46. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 5 1 2 2 2 11 46½
47. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 5 1 2 2 2 10½ 46½
48. Hoffbauer, Jörg 1744 SG Bund 5 2 0 3 2 10½ 40½
49. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 5 2 0 3 2 10 45½
50. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 5 0 4 1 2 10 42½
51. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 4 2 0 2 2 9½ 43
52. Di Sauro, Marco 1777 B S R 4 1 2 1 2 9½ 43
53. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 5 1 2 2 2 8½ 46
54. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 5 2 0 3 2 8 39½
55. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 4 1 2 1 2 7 35½
56. Fruhner, Manfred 1415 Rolls Royce 5 1 1 3 1½ 10½ 43½
57. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 5 0 3 2 1½ 10 41
57. von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 5 0 3 2 1½ 10 41
59. Kaczmarek, Andreas 1544 TT / WiHeil 5 0 3 2 1½ 9½ 41½
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Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (09.01.2013)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1730
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 5 3 2 0 4 12½ 52
2. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 5 3 1 1 3½ 11½ 45½
3. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 5 3 1 1 3½ 11 48½
4. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 5 3 0 2 3 11 49½
5. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 5 3 0 2 3 10½ 43½
6. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 4 2 2 0 3 9 42½
7. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 5 3 0 2 3 8 45
8. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 5 2 2 1 3 5½ 45½
9. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 5 2 1 2 2½ 13 46½

10. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 5 2 1 2 2½ 13 46
11. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 5 1 3 1 2½ 12½ 41½
12. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 5 2 1 2 2½ 12 47½
13. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 5 2 1 2 2½ 12 46
14. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 5 2 1 2 2½ 11 52
15. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 5 2 1 2 2½ 11 40½
16. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 5 2 1 2 2½ 10½ 39
17. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 5 2 1 2 2½ 10 47½
18. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 5 2 1 2 2½ 9½ 44
19. Blais, Denis 1264 SC EPA 5 2 1 2 2½ 8½ 42½
20. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 5 1 2 2 2 12½ 41½
21. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 4 1 2 1 2 12½ 39
22. Vollmann, Karl 1435 SC EPA 5 2 0 3 2 12 44
23. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 5 2 0 3 2 11½ 41½
24. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 5 1 2 2 2 11 46½
25. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 5 1 2 2 2 10½ 46½
26. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 5 2 0 3 2 10 45½
27. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 5 0 4 1 2 10 42½
28. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 4 2 0 2 2 9½ 43
29. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 5 1 2 2 2 8½ 46
30. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 5 2 0 3 2 8 39½
31. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 4 1 2 1 2 7 35½
32. Fruhner, Manfred 1415 Rolls Royce 5 1 1 3 1½ 10½ 43½
33. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 5 0 3 2 1½ 10 41
33. von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 5 0 3 2 1½ 10 41
35. Kaczmarek, Andreas 1544 TT / WiHeil 5 0 3 2 1½ 9½ 41½
36. Pöhle, Uwe 1443 ZIB / ACCSB 5 1 1 3 1½ 9½ 39½
37. Schöppe, Christian 1580 ZIB / ACCSB 5 1 1 3 1½ 9 45½
38. Pannek, Hans-Joachim 1449 SG Bund 5 1 1 3 1½ 9 41
39. Bremer, Helmut 1236 Deutsche Bahn/BSW 5 1 1 3 1½ 9 38
40. Barnekow, Peter 1482 B S R 5 1 1 3 1½ 8½ 38
41. Henning, Hans 1488 TT / WiHeil 4 0 2 2 1 11½ 40
42. Abraham, Helmut 1481 SG Bayer 5 0 2 3 1 11½ 36½
43. Linkermann, Walter 1485 Alcatel 5 1 0 4 1 11 42½
44. Mühlnikel, Rüdiger 1445 SG Bund 5 0 2 3 1 9½ 43
45. Seewald, Günter 1349 B S R 5 1 0 4 1 8½ 34½
46. Grimm, Ulrich 1321 ZIB / ACCSB 5 0 2 3 1 7 42
47. Günday, Kaya 1391 SV DeTeWe 4 1 0 3 1 7 30½
48. Schulz, Manfred 1526 TT / WiHeil 5 0 0 5 0 6½ 42
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C50
Godoj,Veit 2058
Feikes,Joerg 1949

EM 2012/13 Berlin (5.1) 09.01.2013

 1.e4  e5  2.¤f3  ¤c6  3.¥c4  ¤f6  4.d3
 ¥c5  5.¥g5  a6  6.a3  ¥a7  7.¤c3  h6
 8.¥h4  d6  9.h3  ¤d4  10.¤xd4  ¥xd4
 11.£e2  ¥e6  12.¤d1  ¥xc4  13.dxc4
 g5  14.¥g3  £d7  15.c3  ¥a7  16.£f3
 £e6  17.¤e3  ¥xe3  18.fxe3  ¢e7
 19.¦f1  ¦ag8  20.0-0-0  h5  21.h4  g4
 22.£f5  £xf5  23.exf5  ¤e4  24.¥e1
 ¢f6  25.g3  ¦d8  26.¢c2  ¦d7  27.b4
 ¦hd8  28.¢d3  d5  29.c5  b6  30.cxb6
 cxb6  31.¦c1  b5  32.¦a1  ¦a7  33.a4
 ¦da8  34.a5  ¦c7  35.¦a3  ¦ac8
 36.¦b3  ¦c4  37.¦a3  ¤d6  38.¥d2
 ¦e4  39.¦a2  ¦c7  40.¥e1  ¦ec4
 41.¦ff2  ¤c8  42.¦fe2  e4+  43.¢c2
 ¦xb4  44.¦d2  ¤e7  45.¦d4  ¦bc4
 46.¢b2  ¦xd4  47.exd4  ¤xf5  48.¥d2
 ¦c4  49.¥f4  e3  50.¥e5+  ¢e6
Rest unleserlich.
0-1

C58
Segerberg,Tomas 1953
Gebert,Ralf 1971

EM 2012/13 Berlin (5.2) 09.01.2013

 1.e4  e5  2.¤f3  ¤c6  3.¥c4  ¤f6
 4.¤g5  d5  5.exd5  ¤a5  6.¥b5+  c6
 7.dxc6  bxc6  8.¥d3  ¤d5  9.h4  ¤f4
 10.¥f1  h6  11.¤e4  ¥e7  12.g3  ¤d5
 13.d3  0-0  14.c4  f5  15.cxd5  fxe4
 16.£e2  cxd5  17.dxe4  ¥e6  18.¥g2
 ¦c8  19.£d2  ¤c4  20.£d1  £a5+
 21.¤d2  ¥b4  22.b3  ¤xd2  23.¥xd2
 ¥xd2+  24.£xd2  £xd2+  25.¢xd2
 ¦xf2+
0-1

B04
Eisermann,Daniel,Dr. 1924
Metin,Altug 1728

EM 2012/13 Berlin (5.6) 09.01.2013

 1.e4  ¤f6  2.e5  ¤d5  3.d4  d6  4.¤f3
 dxe5  5.¤xe5  g6  6.¥c4  c6  7.0-0
 ¥g7  8.¦e1  0-0  9.¤c3  ¥e6  10.¤xd5
 cxd5  11.¥d3  ¤c6  12.¤xc6  bxc6
 13.c3  ¦b8  14.£c2  £b6  15.¥f4  ¦b7
 16.b4  a5  17.a3  axb4  18.axb4  ¦a7
 19.¦a4  ¦xa4  20.£xa4  ¥xd4  21.cxd4
 £xd4  22.¥h6  £xd3  23.¥xf8  £c3
 24.£a1  £xa1  25.¦xa1  ¢xf8  26.¦a8+
 ¢g7  27.¦a6  ¥d7  28.¦a7  ¥e8
 29.¦xe7  ¢f8  30.¦c7  ¢g7  31.¦e7
 ¢f8  32.¦e1  ¥d7  33.¢f1  ¥e6
 34.¢e2  ¢e7  35.¢d3  ¢d6  36.¢d4
 ¥d7  37.h4  h5  38.¦a1  ¥e6  39.¦a8
 ¥d7  40.f3  ¥e6  41.g3  ¥d7  42.¦a1
 ¥e6  43.¦g1  ¥d7  44.g4  hxg4
 45.fxg4  f5  46.h5  gxh5  47.gxh5  f4
 48.h6  ¥f5  49.¦f1  ¥e4  50.¦xf4  ¢e6
XIIIIIIIIY
9-+-+-+-+(
9+-+-+-+-'
9-+p+k+-zP&
9+-+p+-+-%
9-zP-mKltR-+$
9+-+-+-+-#
9-+-+-+-+"
9+-+-+-+-![
xabcdefghy

 51.¦xe4+ W 1:28h S 1:54h
1-0
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E70
Radjenovic,Branko 1810
Meseck,Klaus 1728

EM 2012/13 Berlin (5.7) 09.01.2013

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤c3  ¥g7  4.e4
 0-0  5.e5  ¤e8  6.¥f4  d6  7.£e2  ¤c6
 8.h3  ¤xd4  9.£d2  dxe5  10.¥g3  ¥f5
 11.0-0-0  ¤c6  12.£e3  £b8  13.¤f3  a6
 14.¤xe5  ¤xe5  15.¥xe5  £a7  16.¥d4
 ¥xd4  17.¦xd4  ¤f6  18.¥e2  ¦ad8
 19.¦hd1  ¦d7  20.£e5  ¦fd8  21.¦xd7
 ¦xd7  22.¦xd7  ¤xd7  23.£xe7  £xf2
 24.g4  £f4+  25.¢d1  ¥e6  26.¢c2
 £e5  27.£h4  ¤c5  28.£f2  f5  29.b4
 ¤e4  30.£e3  £xc3+  31.£xc3  ¤xc3
 32.¢xc3  fxg4  33.hxg4  h6  34.a4  ¢f7
 35.¢d4  ¢f6  36.¥f3  b6  37.c5  ¢g5
 38.a5  bxa5  39.bxa5  ¥xg4  40.¥b7
 ¥e2  41.¢e3  ¥b5  42.¥e4  ¢f6
 43.¢d4  g5  44.¢e3  h5  45.¥f3  g4
 46.¥g2  ¢e5  47.¥e4  h4  48.¥h1  ¥c4
 49.¥b7  h3  50.¢f2  ¢f4  51.¢g1  g3
 52.¥c6  ¥d3  53.¥d7  h2+
0-1

A39
Hohn,August 1937
Norris,Ray 1669

EM 2012/13 Berlin (5.9) 09.01.2013

 1.c4  c5  2.g3  g6  3.¥g2  ¥g7  4.¤c3
 ¤c6  5.¤f3  ¤f6  6.0-0  0-0  7.d4  cxd4
 8.¤xd4  e5  9.¤db5  ¤e8  10.¥e3  a6
 11.¤d6  ¤xd6  12.£xd6  ¦e8  13.¤d5
 ¦e6  14.£c7  ¦e8  15.¥b6  d6  16.£xd8
 ¦xd8  17.¥xd8  ¤xd8  18.¦ac1  ¥e6
 19.¦fd1  ¢f8  20.¤c7  ¦c8  21.¤xe6+
 ¤xe6  22.¦xd6  ¤d4  23.¢f1  ¢e7
 24.¦b6  ¥h6  25.e3  ¤f5  26.¥h3  ¦c7
 27.¥xf5  ¥xe3  28.fxe3
1-0

A20
Shapiro,Yosip 1997
Gueldenpfennig,Gavin 1306

EM 2012/13 Berlin (5.15) 09.01.2013

 1.¤f3  d5  2.c4  ¤f6  3.cxd5  ¤xd5  4.g3
 ¤c6  5.¥g2  e5  6.d3  ¥d6  7.0-0  f5
 8.¤c3  ¤f6  9.¥e3  ¥e6  10.¦c1  £d7
 11.¤g5  h6  12.¤xe6  £xe6  13.a3  f4
 14.¥d2  h5  15.£a4  h4  16.gxf4  £g4
 17.fxe5  ¥b4  18.¢h1  ¥xc3  19.£xg4
 ¤xg4  20.¥xc3  ¤cxe5  21.¥xe5  ¤xe5
 22.¦xc7  h3  23.¥xb7  ¦b8  24.¦g1  ¦f8
 25.¦gxg7  ¢d8  26.¢g1  ¦e8  27.f4
 ¦xb7  28.¦xb7  ¤c6  29.¦bd7+  ¢c8
 30.¦c7+  ¢b8  31.e4  ¤d4  32.¦b7+
 ¢a8  33.¦xa7+  ¢b8  34.¢f2  ¤e6
 35.¦gb7+  ¢c8  36.f5  ¦f8  37.¢e3
 ¤d8  38.¦c7+  ¢b8  39.¦h7  ¦g8
 40.¦ag7  ¦f8  41.¦xh3  ¤f7  42.¦hh7
 ¤d6  43.¦d7  ¤e8  44.¦hf7  ¢c8
 45.¦xf8  ¢xd7  46.e5  ¤c7  47.¦f7+
 ¢d8  48.¢e4  ¤b5  49.¦b7  ¤c7
 50.¦b8+  ¢d7  51.d4  ¢c6  52.f6  ¤e6
 53.¦g8  ¢d7  54.b4  ¤c7  55.d5  ¤a6
 56.d6  ¢e6  57.¦e8+  ¢d7  58.¦e7+
 ¢c6  59.¦a7  ¤b8  60.¦c7+  ¢b5
 61.¦b7+  ¢c6  62.¦xb8  ¢d7  63.¦b7+
 ¢e8  64.e6  ¢d8  65.¦b8#
1-0
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Das 7. Schnellschach-Open des SK Präsident am 8.12.2012. 
Das 7. Open des SK Präsident fand am 2. Adventssamstag statt. Abgeschieden vom 
vorweihnachtlichen Trubel in der Friedrichstr. fanden diesmal 56 Schachfreunde den Weg in 
das  Russische Haus. 

Bis zur letzten Runde war der Turniersieg in diesem stark besetzten Turnier hart umkämpft. 
Letzten Endes mußte die Buchholzwertung zwischen den beiden punktgleich an der Spitze 
liegenden Spielern entscheiden. Dort hatte FM Dirk Paulsen einen winzigen Vorsprung und 
sicherte sich erstmals den Turniersieg im Russischen Haus. Zweiter wurde mit ebenfalls 7,5 
aus 9 GM Sergej Kalinitschew. Dritter wurde mit 7 Punkten und der besseren Wertung GM 
Jakob Meister. 

Die ELO-Gruppe B (bis 2100) gewann wie im Vorjahr 
Leonid Sawlin, den 1. Preis, in der ELO-Gruppe C (bis 
1980) war Günter Idaczek erfolgreich und die ELO-Gruppe 
D (bis 1800) konnte Prof. Dr. Wilmar Lukas für sich 
entscheiden.  

 

Hier sind die Top 25 der Abschlußtabelle: 
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Das Abschiedsturnier in der Arcostr. am 19.12.2012. 
41 Schachfreunde waren gekommen, um ein letztes Mal im Haus des Sports in der Arcostr. zu 
spielen. Es war ein würdiges Abschiedsturnier. Für die jungen Gäste vom OSZ Recht war es 

ein Anfang, denn sie 
sammelten bei diesem Event 
ihre ersten Turnier-
erfahrungen. 

Der Turniersieg war hart 
umkämpft. Erst in der 
Schlußrunde fiel die 
Entscheidung. Rüdiger 
Schüttig hatte letztendlich 
einen halben Punkt 
Vorsprung vor Frank 
Jähnisch und konnte so den 
historischen letzten 
Turniersieg an dieser 

Spielstätte erringen. 

Hier ist die Top 20 der Abschlußtabelle: 
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 Weihnachtsfeier und Blitzturniere  bei der Dt. Bahn/BSW 

Auf der Weihnachtsfeier der Deutschen Bahn/BSW konnte ich mit Freude den Leiter unseres 
Ortsvorstandes, Karl‐Heinz Brunat, und 26 Schachfreunde begrüßen. 

Zu  feiern gab es auch dieses Mal viel. So sind wir erfolgreich  in die erste Hälfte der Saison 
2012/13  gestartet.  Bei  der  Blitz‐Mannschafts‐Meisterschaft  Formel  1800  konnten  wir 
erstmals  die  Vizemeisterschaft  erkämpfen.  Zum  dritten  Mal  in  Folge  wurden  wir  Blitz‐
Mannschaftsmeister.  Die  Mannschaftmeisterschaften  verliefen  auch  bisher  erfolgreich.                           
In der Landesliga liegt unsere 1. Mannschaft nach 4 siegreichen Runden punktgleich mit dem 
SV Senat an der Spitze. Unsere 3. Mannschaft hat uns wieder Freude bereitet. Sie hat als 
Neuling  in  der  A‐Klasse  mit  3  Siegen  und  dem  3.  Platz  die  Erwartungen  übertroffen.                           
Für  die  Vierte  ist  der  angestrebte  Aufstieg  in  die  C‐Klasse  noch  realistisch.                           
Im Mannschaftspokal haben wir das Viertelfinale erreicht. Nun wartet  SV Osram  auf uns. 
Bevor es  jedoch  an die Bretter  ging,  stimmten wir uns bei Kaffee,  Stollen und  Lebkuchen 
weihnachtlich ein. 

Am  Weihnachts‐Blitzturnier  nahmen  22 
Schachfreunde  teil.  Die  Sieger  wurden  in  zwei 
Gruppen ermittelt. In beiden Gruppen ging es fair 
und  spannend  zu.  Erst  mit  der  letzten  Runde 
standen  die  Sieger  fest.  In  der  A‐Gruppe  (12 
Schachfreunde) setzten sich die Favoriten Steffen 
Michel  (Blitz‐ELO  2231) mit  10  Punkten  vor  FM 
Ralf  Kleeschätzky  (2166) mit  9  Punkten  und  den 
punktgleichen  FM  Dr.  Peter  Welz  (1979)  und 
Wolfgang Pitt (1898) mit  je 8,5 Punkten durch.  In 

der  B‐Gruppe  kämpften  10  Schachfreunde  um  den  Pokal,  die  Urkunden  und  Präsente. 
Verdienter Sieger wurde unser neues Mitglied Paul Werner Wagner (1537) mit 7,5 Punkten 
vor Gerhard Bluhm (1512) mit 7 Punkten und Horst Kaiser (1622) 6,5 Punkte. 

Für  den  überlegenden  Gewinn  der  Schnellschach‐Meisterschaft  wurde  Schachfreund          
Dr.  Hans‐Dieter Maetzing  (DWZ  1830) mit  dem Wanderpokal,  einer  Urkunde  und  einer 
Flasche Sekt geehrt. Die weiteren Platzierungen stehen noch nicht fest. 

Während wir kräftig blitzten, haben die Spielerfrauen Helga Petzold, Brunhilde Gehrke und 
Hanna Kaiser fleißig  in der Küche gearbeitet und einen reichhaltigen  Imbiss vorbereitet. So 
konnten wir uns an der  festlich gedeckten Tafel stärken. Bei Glühwein und Bier haben wir 
uns in angenehmer Atmosphäre über Vergangenes angeregt unterhalten und über Künftiges 
philosophiert.  So  traten  wir  gut  gelaunt  und  mit  den  besten  Wünschen  für  das 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr den Heimweg an. 

Horst Kaiser, Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 
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Auftakt in das neue Schachjahr mit dem BAT-Blitzturnier am 7. Januar 

Liebe Schachfreunde, 

mit 24 Teilnehmern war unser Turnier gut besucht und hat nicht nur den Spielern sondern 
auch dem Organisator Spaß gemacht. 

Auch in diesem Jahr freuten sich die Preisträger, diesmal die ersten acht der Abschlusstabelle, 
über Rotwein und Süßigkeiten. Die Flasche Sekt verschwand erst zum Schluss vom Tisch. 

Gewonnen hat wieder einmal der FM Dirk Paulsen mit 14/15. Nur Erik Allgaier konnte den 
FM schlagen. 

Auf den Plätzen 2-8 landeten in der folgenden Reihenfolge: Philippe Vu, Adis Artukovic, 
Matthias Bolk, Erik Allgaier, Matthias Hahlbohm, Davud Latussek und Thomas Glatthor. 
Herzlichen Glückwunsch Dirk und den anderen Schachfreunden. 

Bitte daran denken, daß ab 10. Juni wieder der Sommer-Schnellschach-GP stattfindet. 

Peter Baranowsky, BA Tempelhof 
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Leserbrief. 
 
Verehrte Kollegen und Schachfreunde! 

 
Ich möchte auf einen Punkt unserer Turnierordnung aufmerksam machen, der öfters vor dem 
Spielbeginn unserer Wettkämpfe der MM für Verwirrung sorgt.  
Viele gastgebende Mannschaftsleiter verlangen von ihren Gegnern die ausgefüllte 
Spielberichtskarte mit der Aufstellung pünktlich zum Zeitpunkt des offiziellen 
Wettkampfbeginns, obwohl sie nach dem Punkt 1.9.1 der Turnierordnung nur die Uhren der 
Gäste ruhig in Gang setzen sollten und dann ganz gelassen und friedlich mit der Vorfreude 
auf ein mögliches kampfloses 6:0 die 30 Minuten Karenzzeit abwarten könnten. 
Leider sorgt die Unkenntnis über diesen Abschnitt der Turnierordnung immer wieder für 
nervenaufreibende Streitereien. 
 
Mit freundlichen Sportgrüßen 
Prof. Dr. Wilmar Lukas 
Schachklub Präsident 
Berlin, 12.12.12 
 

 
 
Liebe Schachfreunde,  
 
Prof. Lukas hat Recht!  
Vielleicht sorgt dieser Hinweis das eine oder andere Mal für eine entspannte Atmosphäre 
bei Spielbeginn. 
 
Bernhard Riess 
Spielleiter der FV Schach e.V. 
 

 
 
Hier ist der Wortlaut des Abschnittes 1.9.1 der Turnierordnung: 
1.9.1 
Die Mannschaftsleiter haben rechtzeitig vor Spielbeginn ihre Mannschafts-
Aufstellung in die Spielberichtskarte einzutragen, womit die betreffenden 
Spieler ungeachtet ihrer tatsächlichen Wettkampfteilnahme als eingesetzt gelten. 
Die Mannschaftsaufstellung umfaßt n namentlich genannte Spieler sowie deren 
M-Zahlen. Bei der untersten Mannschaft einer BSG, die nicht die 1. Mannschaft 
ist, dürfen am Ende bis zu n/2 Bretter freigelassen werden. Unbesetzt 
eingetragene Bretter gelten als Status II-Spieler. Die Mannschaftsleiter sind 
berechtigt, die Spielberechtigungen der gegnerischen Spieler anhand der 
Meldelisten zu überprüfen. Liegt die Aufstellung einer Mannschaft bei 
Wettkampfbeginn nicht vor, so werden alle Uhren zu Lasten dieser Mannschaft 
in Gang gesetzt. Fehlen beide Aufstellungen, so sind vom Schiedsrichter alle 
Uhren der Weißspieler in Gang zu setzen. 



 
 
          Ölbild: Elke Rehder 

Schachnovelle 
Von Helmut Peschina nach der gleichnamigen Erzählung von Stefan Zweig 

 
Regie: Karin Bares / Ausstattung: Dietrich von Grebmer 
 
Die dem Stück zugrunde liegende Novelle von 1941 besticht nach wie vor 
durch ihre Zeitlosigkeit und gesellschaftspolitische Dimension. Die packende 
Geschichte des Dr. Bertram, dem das Schachspiel in monatelanger Einzelhaft 
half, seiner Verzweiflung Herr zu werden und zu überleben, gilt bis heute als 
Meisterwerk der Literaturgeschichte. 
 
Sa 1. / Fr 14. / Sa 15. / So 16. September 2012 
Mi 3. / Fr 5. / Sa 6. / Sa 27. / So 28. Oktober 2012 
Mi 14. / Fr 16. / Mi 28. / Fr 30. November 2012 
Beginn jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr 
 
Telefonische Reservierung: Montag bis Freitag von 11 bis 14 Uhr 
unter 030 / 821 20 21 
 

KLEINES THEATER 
am Südwestkorso 64 
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